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What are the most significant changes?  

Was sind die signifikanten Änderungen?  

/ 
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Promotionsordnung  
(Dr. rer. nat.) 

der Universität Bremen 
für den Fachbereich 5 Geowissenschaften 

Vom 15.07.2015 1 

 
Der Rektor der Universität Bremen hat am 08.09.2015 gemäß § 110 Abs. 3 des Bremischen 
Hochschulgesetztes (BremHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. Mai 2007 (Brem.GBl.) 
S. 339), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetztes vom 24.03.2015 (Brem.GBl. S. 141) die auf 
Grund von § 65 Absatz 4 i.V.m. § 87 Absatz 1und 2 durch den Fachbereichsrat 5 beschlossene 
Promotionsordnung Dr. rer. nat der Universität Bremen in der nachstehenden Fassung genehmigt: 
 
 
Gliederung: 
 
§ 1 Zweck der Promotionen und Doktorgrade  

§ 2 Promotionsausschuss 

§ 3 Annahme als Doktorandin/Doktorand 

§ 4 Antrag auf Eröffnung des Promotionsverfahrens  

§ 5 Dissertation  

§ 6 Voraussetzungen für die Eröffnung des Promotionsverfahrens 

§ 7 Begutachtung der Dissertation/Zulassung zum Kolloquium  

§ 8 Prüfungsausschuss und Kolloquium  

§ 9 Entscheidung über die Promotion  

§ 10 Veröffentlichung der Dissertation  

§ 11 Führung und Aberkennung des Doktorgrades  

§ 12 Promotion in gemeinsamer Betreuung mit einer ausländischen Universität 

§ 13 Widerspruchsverfahren  

§ 14 Allgemeine Verfahrensvorschriften/Rechte und Pflichten der Beteiligten  

§ 15 Schluss- und Übergangsbestimmungen 

                                                
1 Genehmigt durch den Fachbereichsrat 5 auf seiner Sitzung am 15.07.2015. 
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§5 
Dissertation 

lative Dissertation (§ 5 Abs. 2) eingereicht, kann diese ganz oder in Teilen in Englisch oder Deutsch 
vorgelegt werden. Eine Zusammenfassung in deutscher Sprache ist erforderlich. 
 (5) Die Dissertation ist dem Prüfungsamt in drei gebundenen Exemplaren vorzulegen. Ihr ist eine 
schriftliche Versicherung an Eides Statt (entsprechend der Anlage zu dieser Dissertation) beizufügen, 
dass die Bewerberin/der Bewerber  
 

1. die Arbeit ohne unerlaubte fremde Hilfe (selbständig) angefertigt hat, 
2. keine anderen als die von ihr/ihm angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt hat, 
3. die den benutzten Werken wörtlich oder inhaltlich entnommenen Stellen als solche kenntlich 

gemacht hat und 
4. die zu Prüfungszwecken beigelegte elektronische Version der Dissertation identisch ist mit 

der abgegebenen gedruckten Version. 
 
 (6) Eine Kopie der Dissertation liegt bis zum Kolloquium in der Fachbereichsverwaltung 
universitätsöffentlich aus.  
 (7) Eine elektronische Version der Dissertation ist den Mitgliedern des Prüfungsausschusses 
nach § 8 unverzüglich nach der Bestellung des Prüfungsausschusses, von der Kandidatin/vom 
Kandidaten zu übermitteln. Die elektronische Version muss geeignet sein die Arbeit auf die Einhaltung 
der Grundsätze guter wissenschaftlicher Praxis zu prüfen und kann dazu eingesetzt werden. 
   

§ 6 

Voraussetzungen für die Zulassung zur Promotion 
 (1) Zur Promotion kann zugelassen werden, wer 
 

1. gemäß § 3 bereits als Doktorandin/Doktorand am Fachbereich 5 angenommen wurde und 
die nach § 4 Abs. 1 erforderlichen Nachweise erbracht hat  

 oder 
2. die unter § 3 Abs. 1 bis 3 genannten Voraussetzungen zur Annahme als 

Doktorandin/Doktorand nachweist.  
 
Die Zulassung zur Promotion ist zu versagen, wenn die Kandidatin/der Kandidat bereits mehr als 
einen erfolglosen Promotionsversuch unternommen hat. 
 (2) Im Einvernehmen mit dem Fachbereichsrat kann der Promotionsausschuss von den Voraus-
setzungen gemäß Absatz 1 absehen, wenn die Kandidatin/der Kandidat entsprechende 
wissenschaftliche Fähigkeiten besitzt und ihre/seine Promotion im wissenschaftlichen Interesse 
geboten ist. 
   

§ 7 

Begutachtung der Dissertation/Zulassung zum Kolloquium 
 (1) Der Promotionsausschuss entscheidet über die Zulassung der Kandidatin/des Kandidaten 
zum Kolloquium nach Maßgabe der Regelungen in den Absätzen 2 bis 7 auf der Grundlage von 
Gutachten über die Dissertation. 
 (2) Jede/jeder gemäß Absatz 3 bzw. Absatz 4 bestellte Gutachterin/Gutachter verfasst ein 
Gutachten über die Dissertation in dem die/er die Annahme oder die Ablehnung der Dissertation 
begründet. Im Gutachten sind alle Aspekte der Dissertation zu würdigen und das Votum bezüglich der 
Annahme oder Ablehnung der Arbeit hinreichend zu begründen. Die Gutachterin/der Gutachter kann 
für eine herausragende Dissertation eine Auszeichnung vorschlagen. Dies bedarf einer zusätzlichen 
Stellungnahme zum Gutachten. 
 (3) Bei Kandidatinnen/Kandidaten, die Doktorandinnen/Doktoranden der Universität Bremen sind 
und die die Zulassungsvoraussetzungen gemäß § 7 erfüllen, eröffnet der Promotionsausschuss das 
Verfahren, indem er zwei Hochschullehrerinnen/Hochschullehrer oder mindestens eine 
Hochschullehrerin/einen Hochschullehrer und eine promovierte Sachverständige/einen promovierten 
Sachverständigen in herausgehobener Position (vgl. § 3 Abs. 3) als Gutachterin/Gutachter bestellt. 
Die beiden Gutachterinnen/Gutachter müssen voneinander hinreichend unabhängig sein. Bei der 
Bestellung ist darauf zu achten, dass Befangenheitsgründe gem. §§ 20, 21 VwVfG weder zwischen 

Electronic version (PDF) immediately to the members of 
the examination kommittee 

The electronic version must be suitable for computer-
based examination to check plagiarism 
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§7 
Begutachtung der Dissertation/Zulassung 

zum Kolloquium 

The PhD supervisor does not have to be an examiner of 
the dissertation 

One examiner cannot be a member of the University of 
Bremen nor be a co-author on any of the publications 

No more grades! There are four different outcomes: 
 

 1) Accept 
 2) Accept with conditions 
 3) Reject 

  4) Recommendation to accept “with distinction”. 
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§8 
Prüfungsausschuss und Kolloquium  

The examination committee decides the degree of 
corrections necessary for the dissertation 

The colloquium (thesis defense) will be evaluated with 
pass or fail. In case of ”fail” the colloquium can be 
repeated once.  
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§8 
Prüfungsausschuss und Kolloquium  

(4) Ziel des Promotionskolloquiums ist es, die geleistete Forschungsarbeit 
im Kontext der aktuellen Forschung einem breiten Fachpublikum 
vorzustellen und vertiefend zu diskutieren. Der Titel des Vortrages sollte 
diesen übergeordneten Aspekt widerspiegeln. In der Diskussion können 
Aspekte des Vortrags vertieft werden. Neben direkten Fragen zum Vortrag 
soll der Kandidatin/dem Kandidaten die Möglichkeit erhalten ihre/seine 
Ergebnisse und Fachkenntnisse in einem größeren wissenschaftlichen 
Kontext darzustellen. Die Diskussion sollte im Regelfall 30 Minuten dauern. 
Die Gutachten sind in das Kolloquium einzubeziehen. Stellungnahmen 
gemäß § 7 Abs. 2 werden insoweit in das Kolloquium einbezogen, als ein 
Mitglied des Prüfungsausschusses oder die Kandidatin/der Kandidat sie 
zum Gegenstand der Diskussion macht. 
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2 Fehler die immer wieder auftauchen! 

2 mistakes that happen again and again! 

A cumulative dissertation needs to contain a section, 
which describes IN DETAIL the contributions of the PhD 
candidate to each individual article.  

The title of the colloquium needs to be different from the 
title of the dissertation.  
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§ 16 
Schluss- und Übergangsbestimmungen  

 
(1) Für Kandidatinnen/Kandidaten, die bereits vor dem Inkrafttreten dieser 

Ordnung als Doktorandinnen/Doktoranden angenommen (§ 3) wurden, 
gilt die Promotionsordnung vom 14.03.2007 auf Antrag der Kandidatin/
des Kandidaten. Dieser Antrag kann ab dem Inkrafttreten dieser 
Ordnung für einen Zeitraum von einem Jahr gestellt werden.  


